Protokoll der Jahreshauptversammlung 21.06.2016
Top 1.
.Begrüßung

Die Vorsitzende Frau Röver eröffnet die Versammlung und begrüßt alle anwesenden Mitglieder.

Die Mitgliederversammlung ist unser oberstes beschlussfassendes Organ. 

Sie stellt fest, dass form- und fristgerecht eingeladen wurde. In unserer Satzung haben wir die schriftliche Form der Einladung mit einer Frist von zwei Wochen festgelegt. Die Versammlung ist damit beschlussfähig, unabhängig von der Anzahl der Mitglieder.

Top 2.
 Bestätigung des Versammlungsleiters , des Protokollführers und der Tagesordnung
Der Vorstand wird lt. § 7 unserer Satzung für die Dauer von zwei Jahren gewählt. Am 25.04.2014 waren die letzten Vorstandswahlen und somit stehen in diesem Jahr Neuwahlen an. 
Als Versammlungsleiter schlägt sie darum Rita Brade vor. 

Weiterhin schlägt sie Anke Breitkreuz als Protokollführerin vor. 

Alle stimmen mit Handzeichen zu.
Frau Brade fährt weiter fort und  bittet um Zustimmung zu der, in der Einladung vorgeschlagenen, Tagesordnung und fragt, ob es weitere Vorschläge gibt.

Sie stellt fest, dass es keine weiteren Vorschläge gibt, damit gilt die folgende Tagesordnung gemäß Einladung

Top 3
Rechenschaftsbericht
Frau Petra Röver liest den Rechenschaftsbericht des letzten Jahres vor. Im Anhang zu finden.
Top. 4
Kassenbericht

Danach übergibt sie  an Anke Breitkreuz, die in Vertretung von Anne Röhl,  den Kassenberichtes 2015 verliest. Vom Steuerberater Michael Dorand wurden unsere Kassenbelege gebucht und die Steuerklärung des Vereins vorgenommen. Wir haben deshalb auf einen weiteren Kassenprüfer verzichtet.

TOP.5  Überblick über die Mitgliederentwicklung
Dann bittet Frau Brade  noch um den Bericht zur Mitgliederentwicklung.

Frau Breitkreuz zeigt die Entwicklung des Vereins von 2007 bis heute auf. Inzwischen sind über 90 Mitglieder im Verein. Davon über 60 Angler. Der Verwaltungsaufwand und die Kosten sind sehr angestiegen. Im Gegensatz dazu fehlt die aktive Mitarbeit. Nur ein immer gleicher Teil der Mitglieder hilft bei Aktivitäten des Vereins. Besonders bei den Angler fehlt die Mitarbeit im Vereinsleben. Sie nutzen nur den Preisvorteil beim Erwerb der Angelkarten und sind sonst nur auf dem Papier bei uns gelistet. Selbst bei den, extra für die Angler organisierten Höhepunkten, wie An-und Abangeln sind nur die Gleichen anwesend. Wie ist diesem zu begegnen? 
Top. 6 Diskussion zu den Berichten

Gibt es Fragen oder Anmerkungen zu den Berichten? Es wird nach Lösungen gesucht, um die Angler mehr in das Vereinsleben einzubeziehen oder einen finanziellen Ausgleich zu fordern. Das würde aber den Aufwand noch verstärken, wie Mahnungen schreiben. 
Wegen der steigenden Mitgliederzahlen sind der Verwaltungsaufwand und die Kosten enorm gestiegen und es übersteigt im Verein die Möglichkeit, diese Tätigkeit weiterhin im Ehrenamt zu bewältigen. Sämtliche finanziellen Vorteile gehen an die Angler und wir haben die Kosten.
Außerdem liegt es in unserem Interesse für Einheimische und Bürger der Umgebung eine Anlaufstelle zu sein und für die Kinder, Jugendliche und andere Bürger im Umfeld kulturelle, sportliche und heimatpflegerische Höhepunkte zu schaffen. Beides muss besser verbunden werden und ein finanzieller Ausgleich geschaffen werden.
Die Mitgliederversammlung beschließt deshalb eine Verwaltungsgebühr zur Abrechnung der Angelkarten sowie Verwaltung der Verbandsbeiträge für Angler in Höhe 100,00€ (einmalig bei Beitritt) nach dem 21.06.2016. 
Abstimmung per Handzeichen ist einstimmig.

Top 7
Beschlussfassung zu den Berichten sowie Entlastung des Vorstandes

Der Vorstand wird durch die Mitgliederversammlung für das vergangene Geschäftsjahr entlastet. Durch die Entlastung verzichtet der Verein auf die Geltendmachung von Schäden, die ihm durch die Handlungen des Vorstandes im Jahr 2015 entstanden sind oder entstanden sein könnten. 

Frau Brade bittet um Zustimmung zum  Kassen – und Rechenschaftsberichtes durch das Handzeichen. Alle sind einverstanden.
Top 8
Wahl des Vorstandes

Versammlungsleiterin Frau Brade schlägt vor, die Wahlen in folgender Reihenfolge und durch Abstimmung per Handzeichen durchzuführen:

1. der erste Vorsitzende

2. der zweite Vorsitzende

3. der Schriftführer

4. der Kassenwart

Zustimmung erfolgt einstimmig per Handzeichen.

Als ersten Vorsitzenden schlägt sie unsere bisherige Vorsitzende, Frau Petra Röver vor. 

Zustimmung durch Handzeichen ist einstimmig. 

Als zweiten Vorsitzenden schlägt sie unseren bisherigen Stellvertreter, Daniel Tommack vor. 

Zustimmung durch Handzeichen erfolgt von allen. 

Für das Amt des Schriftführers schlägt sie ebenfalls unsere bisherige Schriftführerin, Frau Anke Breitkreuz vor. 

Einstimmiges Votum. 

Für das Amt des Kassenwartes schlägt sie hiermit wieder Anne Röhl vor.
Auch hier geben alle ihre Zustimmung durch Handzeichen. 

Alle anwesenden Vorstandsmitglieder nehmen die Wahl an und Frau Röhl hatte vorher schon zugestimmt.
Frau Brade stellt somit die ordnungsgemäße Wahl der Mitglieder des Vorstandes fest.

Top 9 Arbeitsplan 2016
Nun übernimmt die neue und alte Vorsitzende Frau Röver wieder die Leitung der Versammlung und stellt mit Frau Breitkreuz den Arbeitsplan für das laufende Jahr vor. Er ist im Anhang zu finden.
Top 10. Diskussion und Beschlussfassung zum Arbeitsplan 2016
Die Zustimmung erfolgt einstimmig durch Handzeichen.
Top 11. Sonstiges und Schlusswort
Auf die Frage nach weiteren Bemerkungen kamen keine mehr und wir verabschiedeten alle Anwesenden.
